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„God´s Not Dead!“ schallte es mehrmals am Tag über das Gelände des 
Diakonissen-Mutterhauses in Lachen, denn das war das Motto vom dies-
jährigen REBOOT. Das Jugendtreffen des EC Pfalz – immer von Freitag bis 
Pfingstmontag. Es war ein herrliches Festival für Jugendliche und Jungge-
bliebene. Zielgruppe: 13-25 Jahre; Altersdurchschnitt: 18,5 Jahre; Dau-
erteilnehmer: 300; Gäste: 50-100. Den Jugendpastoren Felix Padur (Ans-
bach), Thomas Sames (Augsburg) und Tobias „Tope“ Reeber (EC Pfalz) 
gelang es, die Meute von Vorne mit hineinzunehmen 
in Gottes Handeln in unserer Welt und dem eige-
nen Leben. An tollen Seminaren und Workshops hat 
es auch nicht gefehlt. Also: nächstes Jahr – same 
place, same time, same god.

„Neues wächst“ – unter diesem Thema fand das diesjährige TdG in Modau 
statt. Wir freuten uns sehr, Rainer Zelewske aus Allertshofen als Redner 

begrüßen zu dürfen. Er kehrte an (s)eine alte Wirkungsstätte 
zurück – hat er doch selbst das TdG bis vor einigen Jahren, als 
er in den Ruhestand ging, ca. 40 Jahre lang geleitet. Zuerst 
als EC Bundeswart (heißt heute Jugendreferent), dann als Bil-
dungsreferent des EC RMS. Sein Kommen lockte sogar ein paar 
andere „alte Bekannte“ an. Gemeinsam bekamen alle wertvolle 
Impulse zum Thema. Als Special Guest kamen gleich mehrere 

Guests – der Chor „Voices for Christ“ (Wir singen für 
Jesus). Und wenn man schon so viele tolle Voices 
einlädt, lag die Frage nahe, ob sie den Lobpreis-
teil am Vormittag mit uns gestalten würden? Das 
war kein Problem, und so konnten die Besucher 
am Nachmittag nicht nur den schönen Chorklängen lauschen, sondern 
vormittags im Gottesdienst auch selbst mitsingen. Abgerundet wurde der 

Tag wie immer mit vielen TdG-Konstanten: dem 
berühmten Nudeleintopf, dem Posaunenchor des 
Gnadauer Posaunenbundes (LV Rhein-Main-Neck-
ar), dem Büchertisch, der Cappucinomaschine, 
zahlreichen Besuchern und Gott beschenkte uns 
mit sehr schönem Wetter! Es war wieder 

einmal ein gesegneter Tag – und wir freuen uns aufs nächste 
Jahr! Gastredner wird Edgar Luz (Liebenzeller Mission) sein. Als 
Special Guest freuen wir uns auf Birte Papenhausen (Theater). 	
	    					           von Birgit Hartmann

Treffen der Generationen, 05.05.16 in der Modauhalle

REBOOT, 13.05.-16.05.16 in Lachen
KV-Pfalz Rückblicke:

David Müller ließ es mit seinem Team und insgesamt 72 
Leuten in Otterberg wieder krachen. Das Thema lautete 
„Gott ist treu!“. Die einzelnen Schwerpunkte waren Gottes 
Vaterliebe (Herz), der Tod von Jesus 

Christus (Kreuz) und die verändernde Kraft des Hei-
ligen Geistes (Feuer). Mit viel Spaß und Action aber 
auch tollen Gesprächen und Tiefgang war es rundum 
einfach eine super gesegnete Zeit.

Jungscharfreizeit, 18.07.-27.07.16 in Otterberg

Mit 60 Leuten fuhr Tope im Sommer auf die Insel Pag. Der Hit: in jedem 
Zimmer eine funktionierende Klimaanlage, ein super Pool direkt vor der 

Tür und nur 2 Minuten zum Meer. FAR war das, was der 
Name verspricht: Fun, Action & Relaxen pur. Ein geni-
ales Mitarbeiterteam und junge Leute, die einfach eine 
gute Zeit miteinander verbringen 
wollten. Das Thema: „30 Fragen, 

die Jesus stellte!“ brachte viele im Glauben voran. 
Gott hat die Gemeinschaft, tolle Gespräche und 
einzelne Aufbrüche geschenkt, für die wir „Danke, 
Jesus!“ sagen.

FAR – Fun Action Relaxen, 19.07.-01.08.16 in Kroatien

Trotz mancher Hindernisse im Vorfeld gelang es, die Freizeit durchzufüh-
ren. Zwar nur mit 11 Personen, dafür aber mit einer umso besseren Grup-

penatmosphäre. Tolles Paddeln auf dem Fluss 
Regen und eine sehr enge und ehrliche Ge-
meinschaft mit viel Raum für persönliche Ge-
spräche waren die wichtigsten Kennzeichen 
der Tour. 		           von Tobias „Tope“ Reeber

Paddel Erlebnis Tour, 06.08.-13.08.16 auf dem Fluss Regen



Hoch in den Norden nach Wilhelmshaven ging es dieses 
Jahr mit 21 Teilnehmern und 7 Mitarbeitern! Wir waren 

sehr zentral in der Stadt untergebracht 
und zugleich nur wenige Minuten mit dem 
Fahrrad vom Meer entfernt. Das Oberthe-
ma lautete „Heimathafen – klar machen 

zum entern“. Dazu gab es passende Themen über Gott und die Welt, wie 
beispielsweise „Navigation“ (Ziele setzen im Leben), „Papagei“ (selbststän-
dig werden), „Weiße Flagge“ (vor anderen schwach sein können), „Schätze 
suchen“ (Gott im Zweifel begegnen) und „Unter welcher Flagge segeln wir?“ 
(Nachfolge). Zum entdecken gab es außer Stadt und Strand das Marinemuse-
um. Wer wollte konnte am Tag der offenen Tür im Marinehafen sogar ein et-
was größeres Schiff besteigen. Dazwischen lag unsere große Hafenrundfahrt, 
bei der wir Marinehafen und den Jade Weser Port vom Wasser aus bestaunen 
konnten. Hinzu kamen zwei gemeinsame Ausflüge: eine Fahrradtour in den 
Süden des Jadebusens und ein Ausflug mit der Bahn nach Bremen. Abends 
hatten wir auch „unseren Spaß“ bei Piratenabend, Nachtgeländespiel, 
Dinnerabend, Grillen und allerlei Spielen! Es herrschte eine gute At-
mosphäre und es gab gute Gespräche zwischen Mitarbeitern und Teil-
nehmern. Insgesamt durften wir gemeinsam eine gelungene Freizeit 
erleben. Gott sei Dank!	   von Johannes Belger

STB – Simply The Best, 19.07.-29.07.16 in Wilhelmshaven

Seit einigen Jahren bietet der Dt. EC-Verband eine neue Form der 
Unterstützung des EC an – den „EC-Förderer“.Wie einige wissen, ist unser Landesverband (LV) seit einigen Jah-
ren im Wandel, und wir versuchen den aktuellen Trends in der Ju-
gendarbeit zu begegnen. Dies ist auch der Grund, warum es den 
EC-Förderer in unserem LV zwar auf dem Papier gibt, allerdings 
bislang nicht mit Leben gefüllt wurde. Dies soll sich nun ändern!Der EC ist ein reiner Jugendverband. Neben geistlicher Vorberei-
tung auf das Gemeinde-Leben sollen junge Menschen lernen, Ver-
antwortung zu übernehmen. Diese jungen Leute verfügen aller-
dings in den seltensten Fällen über Kenntnisse, Erfahrungen und 
Ressourcen, um die Arbeit des EC alleine bewältigen zu können. 
Für uns ist es daher entscheidend wichtig, dass Ehemalige EC-ler 
und Spender die jungen Leute unterstützen.
Im Rahmen des Projektes „EC-Förderer“ wird dies nun möglich. Der 
EC RMS möchte hier eine Plattform bieten, damit die „Alten“ die 
Jugendarbeit zum einen finanziell, zum anderen durch ihre Kennt-
nisse, Begabungen, Erfahrungen, aber auch durch Gebet unterstüt-
zen können. In den nächsten Wochen werden aller EC-Mitglieder, 
die das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben, alle ehemaligen 
EC-Mitglieder und alle Spender ohne EC Bezug von uns Post mit 
den wichtigsten Eckdaten des EC-Förderers erhalten. Wir würden 
uns freuen, wenn Ihr Euch zahlreich an diesem Projekt beteiligt.In unserem LV werde ich, Tobias Hoffelder (2. Vorsitzender), als 
Ansprechpartner in Sachen EC-Förderer zur Verfügung stehen. 
Gerne dürft ihr mir Eure Gedanken und Wünsche unter 
vorsitzender@ec-rms.de oder unter Tel.: 06158-985229 oder 
Handy: 0177-5261293 mitteilen.

Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.ec-rms.de oder auf der des Dt. EC-Verbandes www.ec-jugend.de.

Ich würde mich sehr darüber freuen, zahlreiche Eurer 
Fragen beantworten zu dürfen. von Tobias „Hoffes“ Hoffelder

EC-Förderer im EC RMS – bist Du dabei?
Wir hatten einen echt coolen Tag zusammen! So kann das diesjährige ALF mit 
einem Satz beschrieben werden. Aufgrund niedriger Teilnehmerzahlen hatten 
wir beschlossen nur den Samstag als ALF-Tag zu gestalten. Erfreulicherweise 
waren die für das gesamte Wochenende Angemeldeten trotzdem fast alle am 
Start. Und auch die Mitarbeiter waren tatkräftig dabei. Sogar ein Küchenduo 
hatten wir. Gestartet haben wir vormittags direkt mit dem Thema „Homeless: 
Vom Eigenen, Zum Anderen, Und wieder zurück“. Kathi und Alex haben uns 
mit viel Humor durch das Programm geführt. Tope war extra für den einen Tag 
mit Cajonbegleitung angereist. Mittags haben wir uns an reichlich Pizza und 
Salat gestärkt. Nachmittags konnte in den Workshops entweder der Ball getre-

ten, kreative Bilder erstellt, Raketenrampen gebaut oder der 
Gleichgewichtssinn erprobt werden (Funny fighting). Bevor 
wir ins Abendprogramm gestartet sind, gab es das traditi-
onelle ALF-Grillen. Das Essen fand sein vorzeitiges Ende in 
einer spontanen 90’s Party mit freundlicher Unterstützung 

unserer Techniker. Dann ging es weiter mit dem Thema Homeless. Diesmal in 
Form einer offenen Diskussion über Herkunft, Familie und Adoption. Späte-
stens dann nach 12 Stunden ALF waren gefühlt einige ziemlich platt. 
Schön, dass das Wetter tagsüber gehalten hat, wir alle zusammen 
diesen Tag gemeinsam erleben konnten und wir bei guter Stimmung 
das Thema Homeless als Schwerpunkt hatten.     von Johannes Belger

ALF – Allertshofen Festival, 17.09.16 in Allertshofen
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Terminvorschau

Dank und Fürbitte

QR-Code für Smartphone Nutzer.
So gelangt man ganz schnell und unkompliziert auf die EC RMS Website

Wir danken...
... für gesegnete und bewahrte Sommerfreizeiten
... für Paten für alle neuen 100 Stühle im EC Freizeitheim
... für alle neuen Jugendpastoren/-innen im StGV (Weiterstadt, 
    Darmstadt, Arheilgen, Mühltal). Mögen sie gut reinkommen in alles.
... für die vielen treuen Beter, Spender und Unterstützer unseres LV
... für Eure Spenden, die unsere Arbeit erst ermöglichen

Wir bitten...
... für ein Jahreswechseltreffen, das im Leben der Teilnehmer fruchtet.
... für die EC RMS Vorstandsklausur Ende November. Weisheit, Weit-
    sicht, gutes Miteinander.
... für viele EC Förderer, die den EC RMS unterstützen
... für die offenen Vorstandsposten (1. Vorsitzende/r, Schriftführer/in), 
dass Gott Leute dafür beruft
... für weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen LV, KVs & Gemeinden
... um Eure Spenden; klein oder groß, einmalig oder als Dauerauftrag 

>> auch über www.bildungsspender.de/ec-rms durch Online-Shopping 
„spenden“ (schon über 700€ - Danke!!).

Ihr unterstützt damit unsere wertvolle Jugendarbeit <<

04.11.-06.11.	 PLUS Treffen - Treffen für junge Erwachsene, Marburg (DV)
18.11.-20.11.	 Juleica-Schulung Teil II (ab 15 J.), Darmstadt (RMS)
25.11.-27.11.	Vorstandsklausur, Neukirchen (RMS)
28.12.-01.01.	 Jahreswechseltreffen (13-20 J.), Allertshofen (RMS)

27.01.		 Vorstandssitzung, Haßloch (RMS)
04.03.		 Vorstandssitzung, Lachen (RMS)
		  Vertreterversammlung, Lachen (RMS)
25.05.		 Treffen der Generationen (Himmelfahrt), Modau (RMS)

www.ec-rms.de // www.facebook.com/ecrheinmainsaar // www.ec-pfalz.de

„Gesucht wird ...“ So lautete das Motto unsere 
Aktion, die wir am Treffen der Generationen im 
Mai ins Leben riefen. Die Stühle im Freizeitheim 
waren doch schon etwas in die Jahre gekommen, 
und der Anblick mancher Sitzgelegenheiten war 
nicht mehr wirklich schön. Deshalb suchten wir 
Menschen, die bereit waren, für insgesamt 100 

Stühle Patenschaften zu übernehmen. Anfang 
Oktober war das Ziel erreicht, 101 Stühle hatten 
Spender gefunden! Danke! Wer es bisher noch 
nicht geschafft hat, braucht aber nicht traurig zu 

sein – es besteht weiterhin die 
Möglichkeit „Stuhlpatenschaften“ 
zu übernehmen, denn zu den 
Stühlen haben wir auch zwei Stuhltransportwagen ange-
schafft. Zusätzlich werden auch noch zwei Wägen, auf 
denen die neuen Tische gestapelt und herumgeschoben 
werden können, gebaut. Ja – es gibt auch neue Tische. 
Dank Eurer Stuhlpatenschaften und einer größeren Ein-
zelspende, war es uns möglich, das günstige Kombi-An-

gebot, das uns gemacht wurde, anzunehmen und auch neue (zu-
sammenklappbare!) Tische zu kaufen. Darüber hinaus könnten 
die Betten neue Matratzen vertragen, … – die nächste „Gesucht 
wird ...“-Aktion kommt also bestimmt! ;-) Vielen Dank für Eure 
Unterstützung!!		   	   von Markus „Fuchsi“ Fuchshuber

Spendenprojekte
Update Stuhlpatenschaft

Wie im letzten Newsletter erwähnt haben wir für Johannes einen neuen 
Dienstwagen angeschafft und auch hierfür um eure Unterstützung gebe-
ten. Leider sind für dieses Projekt bisher noch keine Spenden 
eingegangen. Gerne kann auch jetzt noch dafür gespendet wer-
den. Wir würden uns sehr darüber freuen. Einfach den Verwen-
dungszweck „Dienstwagen“, sowie Name und Adresse angeben. 
Vielen Dank!					        von Markus Hartmann

Update Dienstwagen


